
Wie können wir die ste­
tig wachsenden Metro­
polen der Welt lebenswert 
gestalten? Wie werden wir 
künftig unseren steigen­
den Energiebedarf de­
cken? Seit über 130 Jahren 
beantwortet Siemens in 
Österreich mit heraus­
ragenden technischen 
Leistungen die brennends­
ten Fragen der Zeit. In 
kaum einem anderen Un­
ternehmen finden Mit­
arbeiterinnen und Mit­
arbeiter derart viele Mög­
lichkeiten, gemeinsam die 
Zukunft mitzugestalten, 
wie die 12.700 Beschäf­
tigten von Siemens in Ös­

terreich.
Seit mehr als einem 
Jahrhundert verbindet 

Siemens Tradition 
mit Innovation – 

von der Elektrifi­
zierung Öster­

reichs bis 
zum ersten 

in Serie gefertigten Elektro­
bus Europas. Das Unterneh­
men ist ein bedeutender Lie­
ferant von Infrastruktur­
lösungen für den heimi­
schen Wirtschaftsstandort. 
Darunter fallen der gesam­
te Schienenverkehrsbe­
reich, intelligente Energie­
technologien, Gesundheits­
technik und auch Koopera­
tionen wie im Rahmen der 
aspern Seestadt. 

Forschung  
hautnah 

Das Besondere an der 
Forschungsgesellschaft 

Aspern ist, dass im realen 
Umfeld gearbeitet wird; 
nicht im Labor, sondern 
gemeinsam mit den künf­
tigen Bewohnern vor Ort. 
Im Fokus steht die Vernet­
zung von Technologien be­
ziehungsweise Energie­
erzeugungs- und Speicher­
arten. Ziel ist es, mehr In­
telligenz in das Energie­
system der Zukunft zu 
bringen. „Für uns steht die 
Beteiligung an der For­
schungsgesell­
schaft in di­
rektem 

für alpine Technologien in 
Innsbruck – bei Fragen zu 
Infrastruktur- und Städ­
telösungen steht Siemens 
für Erfahrung und Kom­
petenz. 

Starker Partner  
der Industrie

Automatisierungstech­
nik und Industriesoftware 
sowie Branchenexper- 
tise und Service von Sie­
mens steigern die Produk­
tivität, die Effizienz und 
die Flexibilität von Kun­
den auf der ganzen Welt. 
Das Siemens-VAI-Metals-
Technologies-Hauptquar­
tier in Linz ist weltweit 
führender Partner der me­
tallurgischen Industrie. 
Ebenfalls in Linz angesie­
delt ist eine Geschäfts­
einheit, die hochkomple­
xe Automatisierungs­
lösungen für die weltweite 
Automobil- und Flugzeug­
industrie entwickelt. 

Modernste  
Medizintechnik 

Innovationen wie Acuson 
Freestyle, das erste Ultra­
schallgerät der Welt mit ka­
bellosen Schallköpfen, 
zeichnen Siemens als einen 
Vorreiter in der Medizin­
technik aus. Neben der me­
dizinischen Bildgebung 
und Therapie liefert das Un­
ternehmen Produkte und 
Lösungen für Labordiag­

nostik und Krankenhaus-
Informationstechnologie. 

Nachhaltige  
Stromerzeugung

Für Energiemärkte bie­
tet Siemens ein breit gefä­
chertes Spektrum an Pro­
dukten und Dienstleis­
tungen: von der effizien­
ten Stromerzeugung und 
-übertragung bis zur Ge­
winnung, Verarbeitung 

und dem Transport von Öl 
und Gas. Das Kompetenz­
zentrum für Kleinwasser­
kraftwerke der Siemens 
AG Österreich in Salzburg 
ist die Drehscheibe für das 
weltweite Small-Hydro-
Geschäft des Konzerns. 
Das Salzburger Kompe­
tenzzentrum hat bisher 
über 400 Kraftwerkspro­
jekte auf der ganzen Welt 
erfolgreich realisiert.

Innovationsmotor 
in Österreich
Siemens liefert 
die technologi­
schen Antworten 
auf die Heraus­
forderungen 
einer modernen 
Gesellschaft.

WERBUNG� www.siemens.at

» Mit innovativen Technologien 
stärkt Siemens den 

Wirtschaftsstandort und verleiht 
Österreich eine internationale 

Vorreiterrolle. «
Wolfgang Hesoun, Generaldirektor Siemens Österreich

Neue Zugflotte von Siemens
InfoBox: der neue CITYJET

In der Bundeshauptstadt 
Wien bündelt Siemens die 
weltweite Geschäftsverant-
wortung für schienengebun-
dene Fahrzeuge für den Perso-
nennahverkehr und Reisezug-
wagen sowie Elektrobusse. 

Siemens wurde von den Ös-
terreichischen Bundesbahnen 
als Lieferant von 100 Regional-
verkehrszügen vom Typ Desiro 
ML zur Modernisierung der 
Nahverkehrsflotte ausgewählt. 
Der Auftragswert liegt bei rund 

550 Millionen Euro. Bei der ge-
samten Gestaltung wurde be-
sonderes Augenmerk auf fri-
sche Farben, hochwertige Ma-
terialien und das Lichtdesign 
gelegt. Jeder Sitzplatz wird mit 
Leselampe, Steckdose und 
ausklappbarem Laptop-Tisch 
ausgestattet. 

Die Züge sollen ab 2015 mit 
einer Höchstgeschwindigkeit 
von 160 Kilometern pro Stunde 
auf Österreichs Schienen un-
terwegs sein.

Gebündelte Wirtschaftskraft

Fo
to

s:
 S

pi
ri

t D
es

ig
n,

 s
ch

re
in

er
ka

st
l.a

t/
w

ie
n 

34
20

, S
ie

m
en

s

Seit über 130 Jahren beant-
wortet Siemens in Österreich 
mit herausragenden techni-
schen Leistungen die bren-
nendsten Fragen der Zeit.

In der Forschungsgesellschaft Aspern wird nicht im Labor,  
sondern im realen Umfeld gearbeitet – vor Ort und  

gemeinsam mit den künftigen Bewohnern. Ziel ist es,  
mehr Intelligenz in das Energiesystem der Zukunft zu bringen.

Zusammenhang mit unse­
ren Aktivitäten und Ent­
wicklungen in den Berei­
chen Energieeffizienz und 
nachhaltige Stadtentwick­
lung. Mit diesem Projekt 
stärken wir den For­
schungsstandort – unsere 
innovativen Technologie­
entwicklungen verleihen 
dem Wirtschaftsstandort 
Österreich eine internatio­
nale Vorreiterrolle“, so Ge­

neraldirektor Wolfgang 
Hesoun. 

Intelligente Infra-
strukturlösungen

Mit innovativen und 
nachhaltigen Techno­

logien für intelligentes 
Verkehrsmanagement, 

Schienenverkehr, Smart 
Grids, energieeffiziente 

Gebäude und Sicherheits­
technik bietet Siemens Lö­
sungen für urbane Bal­
lungsräume. Ob Nah- und 
Regionalverkehrszüge für 
die ÖBB oder Lift- und Be­
schneiungstechnik aus 
dem Welthauptquartier 

Siemens  
liefert ab 2015 

100 Regionalverkehrszüge 
vom Typ Desiro ML für die 

Nahverkehrsflotte der ÖBB. 


